
Die Stiftung SOZIALE ZUKUNFT – Bürgerstiftung der AWO in der Region Hannover 
ist eine selbstständige Stiftung bürgerlichen Rechts, die auf Beschluss des dama-
ligen Kreisverbandes der AWO Hannover-Stadt e.V. im September 2003 errichtet 
wurde. Im Frühjahr 2004 nahm die Stiftung ihre Arbeit auf und fördert seitdem 
Projekte mit dem Ziel, Zukunft sozial mitzugestalten und das mit und für Men-
schen in der Region Hannover, denn nur eine gemeinsame Verantwortung für die 
Zukunft gewährleistet ein soziales Miteinander und somit soziale Sicherheit für das 
Gemeinwesen. 

Im Jahr 2021 wurden rund 48.000 € an Zuwendung für mehrere kleine Projekte 
und dem Bildungs- und Familienstipendium Diesterweg-Stipendium bereitgestellt. 
Finanzieren konnte die Stiftung diese Projekte durch zweckgebundene und freie 
Spenden und im gleichen Maße durch Zinsen und ähnliche Erträge aus der Vermö-
gensverwaltung. Für das Diesterweg-Stipendium konnte sich die Stiftung über eine 
umfangreiche Zuwendung der Klosterkammer Hannover freuen.

Die Stiftung selbst ist ein Zukunftsprojekt; das vorrangig und langfristige Ziel ist es, 
das Stiftungskapital so aufzubauen, dass aus der Vermögensverwaltung Erträge 
erzielt werden können, um die Aufgaben der Stiftung nachhaltig verfolgen zu kön-
nen.

Im Jahr 2020 erwarb die Stiftung eine ehemalige Sparkassenfiliale in Langenhagen/
Godshorn. In den Filialenräumen im Erdgeschoss wurde eine Tagespflege für 15 
Seniorinnen und Senioren ausgebaut. Im April 2021 konnte diese Tagespflege, die 
an die Arbeiterwohlfahrt Jugend- und Sozialdienste gemeinnützige GmbH vermie-
tet wird, ihren Betrieb aufnehmen.

Der vorliegende Stiftungsbericht gibt einen Überblick über die Tätigkeiten der Stif-
tung in dem Jahr 2021.

Dirk von der Osten
Vorstand
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Das Kreisjugendwerk der AWO erhielt für ihr 
Kinder- und Jugend-Sommercamp in Schu-
lenburg eine Zuwendung.

Für die Sportkooperation mit Vereinen 
erhielt eine Kindertagesstätte der Arbeiter-
wohlfahrt in der Edenstraße eine finanzielle 
Unterstützung. 

Bildung für Kinder
Kooperation mit Vereinen und Einrichtungen der Arbeiterwohlfahrt

Diesterweg-Stipendium 
Vierte Generation

Das Diesterweg-Stipendium in der vierten Generation startete im 
Coronajahr im September 2020 mit 14 Grundschulkindern und 
ihren Familien. Trotz der schwierigen Bedingungen aufgrund der 
Hygienevorschriften und der Coronabestimmungen des Landes 
Niedersachsen konnte das Stipendium mehr oder weniger in dem 
üblichen Umfang durchgeführt werden. 

von links: Greta Bielefeld (Koordinatorin dritte Generation Diesterweg-Stipendium), Beate Kopman (Einrich-
tungsleitung Familienbildung), Dirk von der Osten (Vorstand der Stiftung), Heike Ehmke (Koordinatorin vierte 
Generation Dieterweg-Stipendium)

Aufnahmeveranstaltung am 21.09.2020

Ausflug zum Seilgarten Hannover in der Eilenriede

Am 18. Juli 2021 besuchten die Stipendiat*innen die stationäre Tope-Rope-Anlage des 
Seilgarten Hannovers im Stadtwald Eilenriede.
Dem ein oder anderen fiel das Klettern in der Höhe nicht leicht, aber am Ende hat jeder 
seinen Mut zusammengenommen und ist ein Stück über sich hinausgewachsen. In dem 
es diese Herausforderung aus eigener Kraft meistert, erlebtes jedes Kind Selbstwirksam-
keit, eine wichtige Komponente der Persönlichkeitsentwicklung. 



Kinderworkshop zum Thema „Lernstrategien“

Der Wechsel auf die weiterführenden Schulen brachte 
für die Kinder und Familien neue Herausforderungen mit 
sich.  
Im Rahmen eines Workshops mit dem Schwerpunkt Lern-
strategien erfuhren die Kinder, dass es kein falsches Ler-
nen gibt, mit kleinen Veränderungen am Lernverhalten, 
aber  oft viel erreichen wird. Außerdem beschäftigten 
sich die Kinder mit der Erstellung einer Buchpräsentation. 
Am Ende des Workshops erhielt jedes Kind ein Exemplar 
des Buches „Der Tag, an dem Oma das Internet kaputt 
gemacht hat“ von Marc-Uwe Kling geschenkt. 

Katastrophenhilfe/Entwicklungshilfe
 

Im Bereich der Katastrophen- und Entwick-
lungshilfe konnten Spenden an die Hilfspro-
jekte von AWO International e.V. eingeworben 
und weitergeleitet werden.

Neue Tagespflege in Godshorn
 

Die Stiftung kümmert sich um die wohnortnahe Ver-
sorgung von Seniorinnen und Senioren. Im Januar 2020 
konnte von der Sparkasse Hannover ein Grundstück mit 
einem Gebäude, einer ehemaligen Sparkassenfiliale 
in Langenhagen/Godshorn erworben werden. Hiermit 
schuf die Stiftung einen wichtigen Strukturstein, um die 
Versorgung und Betreuung von Seniorinnen und Seni-
oren in ihrem häuslichen Umfeld sicherzustellen. Über 
die Vermietung an die AWO Jugend- und Sozialdienste 
gemeinnützige GmbH wird dort seit April 2021 eine Ta-
gespflege betrieben. 

15 Tagespflegegäste haben die Möglichkeit von montags bis frei-
tags die Räume zu besuchen und ihre Angehörigen in der Pflege 
und Betreuung zu entlasten. Die Stiftung hat neben diesem Ziel 
mit derartigen Objekten auch ein anderes Ziel erreicht, den Wer-
terhalt und den Ausbau ihres Stiftungsvermögens. Somit kann 
mit einem Invest in eine Immobilie auch der Stiftungszweck der 
Sicherung einer sozialen Zukunft erreicht werden.



Der Stiftungsrat, der Vorstand und alle diejenigen, die durch die Stiftung eine Zuwendung erhalten 
haben, bedanken sich herzlich bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern sowie denjenigen, 
die ehrenamtlich der Stiftung ihre Treue gehalten haben. Ein großer Dank gilt auch den Förderern 
des Diesterweg-Stipendiums, wie der Klosterkammer Hannover und der AWO CAT Catering Ser-
vice GmbH, die zu einer gerechteren Zukunft von Kindern und ihren Familien beigetragen haben.


